
Amtliche
Bekanntmachungen

25-jähriges Dienstjubiläum 
Carmen Scharfenecker
Am 01.04.2019 konnte die Mitarbeiterin der 
Kämmerei Frau Carmen Scharfenecker, im 
Jagstzeller Rathaus ihr 25-jähriges Jubiläum als 
Beschäftigte im öffentlichen Dienst feiern.
In einer kleinen Feierstunde im Rahmen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter würdigte 
Bürgermeister Müller das Engagement und die 
Einsatzbereitschaft der Jubilarin.

Von September 1989 bis September 1991 absol-
vierte Frau Scharfenecker die Ausbildung zur 
Steuerassistentin im mittleren Dienst beim Fi-
nanzamt in Heidenheim. Nach Beendigung der 
Ausbildung war sie beim Finanzamt in Heiden-
heim und danach beim Finanzamt in Waiblin-
gen tätig. Nach Erwerb der Fachhochschulreife 
und der Ausbildung im gehobenen Verwaltungs-
dienst an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung war Frau Scharfenecker beim Land-
ratsamt Waiblingen beschäftigt.
Zum 01.10.1988 begann Frau Scharfenecker 
ihren Dienst in der Kämmerei bei der Gemeinde-
verwaltung Jagstzell. Am 01.01.2012 wurde sie 
zur Oberinspektorin befördert. Neben alltägli-
chen Tätigkeiten ist sie für das gesamte Team 
der Gemeindeverwaltung eine wertvolle und 
große Unterstützung, im Bereich außerordent-
liche Aufgaben und Projekte vorzubereiten und 
umzusetzen.
Bürgermeister Müller bedankte sich bei der 
Jubilarin auch im Namen des Gemeinderates 
und der ganzen Gemeinde für die in 25 Jahren 
treu geleisteten Dienste in der öffentlichen Ver-
waltung und überreichte ihr ein Geschenk für 
die langjährige gute Zusammenarbeit und das 
gute kollegiale Verhältnis.
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Öffnungszeit bei der Gemeindeverwaltung 
und im Wer-hilft-wem-Büro am Gründonnerstag
Es wird darauf hingewiesen, dass die Gemeindeverwaltung am Donnerstag, 
18.04.2019 (Gründonnerstag), nachmittags nur von 14.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet hat.
Das Wer-hilft-wem-Büro hat am 18.04.2019 von 15.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet. Ab 16.00 Uhr ist das Rathaus geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Erinnerung

Vor Kurzem verabschiedete Bürgermeister Rai-
mund Müller die langjährige Mitarbeiterin im 
Bürgeramt der Gemeinde Jagstzell, Frau Marti-
na Rettenmeier, in einer kleinen Feierstunde im 
Kreise der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Frau Rettenmeier war seit 1992 bei der Gemein-
deverwaltung Jagstzell beschäftigt und hat am 
08.04.2019 eine neue Stelle bei der Stadtver-
waltung Ellwangen angetreten.
Im Namen der Kolleginnen und Kollegen be-
dankte sich Hauptamtsleiter Lars Freytag bei 
Frau Rettenmeier mit einem Geschenk für die 
langjährige gute Zusammenarbeit und das gute 
kollegiale Verhältnis.

Wir wünschen Frau Rettenmeier an dieser Stel-
le für ihren weiteren beruflichen und persönli-
chen Lebensweg alles Gute.

Verabschiedung Martina Rettenmeier

Die Frühjahrsreinigung der Gemeindestraßen 
ist von Montag, 15. April bis Mittwoch,  
17. April 2019 vorgesehen.
Der sich über die Wintermonate angesammel-
te Schmutz sowie die Ablagerungen durch 
Streugut sollen durch die Kehrmaschine ent-
fernt werden.
Damit der entlang der Bordsteinkante ange-
lagerte Streusplitt und Schmutz maschinell 
aufgenommen werden kann, bitten wir die 
Anlieger, entsprechend der Praxis in den ver-
gangenen Jahren, wieder um ihre Mithilfe: Die 

Gehwege sollten bis 
zum v. g. Reinigungs-
termin abgekehrt sein.
Des Weiteren sollten parkende Fahrzeuge am 
Reinigungstag auf den eigenen Grundstücken 
bzw. auf öffentlichen Stellplätzen abgestellt 
werden, damit ein ungehindertes und voll-
ständiges Befahren der Straßen ermöglicht 
wird und die Kehrung so ungehindert durch-
geführt werden kann.
Um Kenntnisnahme und Verständnis wird ge-
beten. � Ihre Gemeindeverwaltung

Straßenreinigung durch die Kehrmaschine

Seit 08. April 2019 ist Frau 
Nadine Kurz aus Jagstzell 
im Hauptamt der Gemeinde 
Jagstzell beschäftigt.
Frau Kurz ergänzt das Team 
der Gemeindeverwaltung, 
nachdem Frau Rettenmeier 

zum 08. April 2019 zur Stadtverwaltung Ell-
wangen gewechselt hat. Frau Kurz ist ausgebil-
dete Industriekauffrau und hat langjährige  
Erfahrungen im Bereich verschiedener Bürotä-
tigkeiten.
Wir wünschen Frau Kurz viel Freude und Erfolg 
bei ihrer neuen Tätigkeit.

Neue Mitarbeiterin im Hauptamt
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Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 16

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Karfreitag in KW 16 (15. bis 20. April) der 
Redaktionsschluss auf Dienstag, 16. April, 10.00 Uhr vorverlegt wird.

Krieger-Verlag, Blaufelden

Öffentliche Bekanntmachung

27. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ellwangen 
in den Bereichen Ellwangen-Eggenrot „Traubfeld“
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen mit den 
Gemeinden Adelmannsfelden, Ellenberg, Jagst-
zell, Neuler, Rainau, Rosenberg und Wört hat in 
seiner Sitzung am 17.12.2018 den Entwurf der 
27. FNP-Änderung gebilligt und den Ausle-
gungsbeschluss gefasst. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, die verbindliche Öffentlichkeits-  
(§ 3 Abs. 2 BauGB) und Behördenbeteiligung  
(§ 4 Abs. 2 BauGB) durchzuführen.

Die Änderungsbereiche liegen in Ellwangen-Eg-
genrot am westlichen Ortsrand (südlich der Alt-
mannsroter Straße) und am östlichen Ortsrand 
(nördlich der Rosenberger Straße) sowie in Ell-
wangen südlich des Gewerbegebiets an der 
Lindenstraße. Die genaue Abgrenzung ergibt 
sich aus dem Plan vom 18.10.2018, gefertigt 
vom Amt für Stadtentwicklung und Wirt-
schaftsförderung. Die Abgrenzung entspricht 
dem Geltungsbereich und die dargestellte Nut-
zung dem FNP vor der Änderung.

In Ellwangen-Eggenrot besteht dringender 
Wohnflächenbedarf. Daher soll im Rahmen ei-
nes sogenannten „vereinfachten Flächen-
tauschs“ die im Osten von Eggenrot nicht rea-
lisierbare Wohnbaufläche auf die Westseite von 
Eggenrot „getauscht“ werden, um dort die 
dringend benötigten Wohnbauflächen zu reali-
sieren. Das Plangebiet im Westen von Eggenrot 
ist im FNP bisher als „Fläche für die Landwirt-
schaft“ dargestellt. Um gleich große und gleich-
wertige Flächen zu tauschen wird noch eine 
Teilfläche im Bereich „Spitalfeld“ (etwas weiter 
östlich von Eggenrot) in den Flächentausch ein-
bezogen. Die dort im FNP dargestellt Wohnbau-
fläche soll im Osten etwas reduziert werden.

Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt 
im „Parallelverfahren“ gemäß § 8 Abs. 3 BauGB 
zum Bebauungsplan „Traubfeld“ der Stadt Ell-
wangen.

Verfügbare Arten
umweltbezogener Informationen:
Folgende Informationen liegen aus dem FNP-
Änderungsverfahren und dem parallel durch-
geführten Bebauungsplanverfahren vor:
Quelle, Urheber, Angaben zur Art der verfüg-
baren Umweltinformation
Begründung Bebauungsplanentwurf, Amt für 
Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung 
Ellwangen: Pflanzen i. V. m. Festsetzungen für 
Pflanzgebote und Durchgrünung;

Tiere: Reptilien, Amphibien, Säuger und Fleder-
mäuse, Vögel (Star, Blaumeise, Kohlmeise) i. V. m. 
Festsetzungen zum Erhalt von Lebensräumen;
Biologische Vielfalt
Wasser/Oberflächengewässer (Angaben zum 
Wasserschutzgebiet, Auswirkungen durch Ver-
siegelung, Festsetzungen zu Regenwasserbe-
handlung), Hinweise zu Abwasser und Abfälle
Boden (Auswirkungen durch Versiegelung, Ab-
grabungen und Aufschüttung), Festsetzungen 
zum Bodenschutz
Fläche (Effizienz durch hohe Wohndichte, Fest-
setzungen durch GFZ, GRZ)
Luft/Klima (Kaltluft, Kleinklima), Festsetzungen 
zu Anpflanzungen und Durchgrünung
Landschaftsbild (Erholungsfunktion) i. V. m. 
Festsetzungen zu Ortsrandeingrünung und An-
pflanzungen
Mensch (Gutachten zu Schallimmissionen von 
Sportstätten, Dorfturnier und Dorffest), Ge-
ruchsimmissionen
Kulturgüter und sonstige Sachgüter

Artenschutzrechtliches Gutachten, Visual Öko-
logie: Aussagen zu Säugern (insbesondere Fle-
dermäuse), Vögel (insbesondere Star, Kohlmeise, 
Blaumeise, Graugans, Turmfalke, Rotmilan, 
Mäusebussard, Feldsperling, Haussperling, 
Hänfling, Girlitz, Wacholderdrossel) i. V. m. Aus-
sagen zum Erhalt von Lebensräumen, Reptilien 
(Zauneidechse), Amphibien, Insekten (Hummel, 
Tagfalter, Kohlweißling, Hornisse), Pflanzen 
(Hainsimse, Goldhafer)
Schall-Gutachten, TÜV Süd: Mensch/Emissio-
nen (Aussagen und Berechnungen zur Verträg-
lichkeit umliegender Sportstätten, Dorfturnier 
und Dorffest)
Baugrund-Gutachten, Geologie Veith: Boden/
Wasser (Hinweise zu Gründung und Versickerung)
Stellungnahme Netze NGO: Boden (Standort 
Umspannstation)
Stellungnahme Regionalverband Ostwürttem-
berg: Boden (Art der baulichen Nutzung, Ziel-
abweichungsverfahren)
Stellungnahme Regierungspräsidium Stuttgart:   
Boden (Art der baulichen Nutzung, Zielabwei-
chungsverfahren)
Stellungnahme Regierungspräsidium Freiburg:   
Boden (Bodengeologie), Wasser (Grundwasser, 
Wasserschutzgebiet)
Stellungnahme Landratsamt Ostalbkreis:  Was-
ser (Regenwasserbehandlung, Wasserschutz-
gebiet), Boden, Luft/Emissionen (Geruchsimmis-
sionen), Tiere (Artenschutzgutachten)
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Der Entwurf der 27. Flächennutzungsplanände-
rung wird mit den verfügbaren umweltbezoge-
nen Informationen im Zeitraum vom 23.04.2019 
bis einschließlich 04.06.2019 öffentlich aus-
gelegt. 

Dabei können die Unterlagen im Rahmen der 
jeweiligen Öffnungszeiten an folgenden Orten 
eingesehen werden:
•	 Rathaus Ellwangen
	 Spitalstraße 4, III. Obergeschoss im Flur
	 gegenüber Zimmer 306. Nähere Auskünfte 

werden in Zimmer 306 erteilt.
•	 Bürgermeisteramt Adelmannsfelden,
	 Hauptstraße 71, Erdgeschoss in Zimmer 4.
•	 Bürgermeisteramt Ellenberg,
	 Hauptstraße 25, im Erdgeschoss.
•	 Bürgermeisteramt Jagstzell,
	 Hauptstraße 6,
	 1. Obergeschoss an der Pinnwand.
•	 Bürgermeisteramt Neuler,
	 Hauptstraße 15, Zimmer 1.04.
•	 Bürgermeisteramt Rainau,
	 Schlossberg 12, Flur 1. Obergeschoss.
•	 Bürgermeisteramt Rosenberg,
	 Hallerstraße 15,
	 2. Obergeschoss in Zimmer D.02.
•	 Bürgermeisteramt Wört,
	 Hauptstraße 104,
	 1. Obergeschoss im Bürgerbüro.

Während der Auslegungsfrist können Stellung-
nahmen schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift abgegeben werden. Es wird dabei gebeten, 
die volle Anschrift und betroffene Grundstücke 
anzugeben, da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahme mitgeteilt wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 3 Abs. 2 
BauGB und § 4 a Abs. 6 BauGB nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können.
Vereinigungen im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes sind in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 
Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die 
sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht haben, aber 
hätte geltend machen können.
Die Unterlagen zu diesem Verfahren sind im 
genannten Zeitraum auch im Internet unter 
www.ellwangen.de/bekanntmachungen einge-
stellt.

Ellwangen (Jagst), 02.04.2019

Für die VVG
Karl Hilsenbek, Oberbürgermeister

Öffnungszeiten Planauslage beim Amt für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung, Sachgebiet 
Stadtplanung (Rathaus Ellwangen, III. Obergeschoss):

Montag	 8.00 - 12.00 Uhr	 und	 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 8.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 - 12.00 Uhr	 und	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr

Einzug der Palmen in die St. Vitus-Kirche Jagstzell am Samstag, 13.04.2019 
Das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Straßenverkehr, hat am 21.03.2019 folgende verkehrsrechtliche Anordnung zur Aufrecht-
erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung erlassen: Zur Sicherung des Einzugs der Palmen alljährlich am Palmsonntag, in diesem 
Jahr am Samstag, 13.04.2019, wird die Hauptstraße zwischen den Gebäuden Hauptstr. 9 (Pfarrhaus) und Hauptstr. 3 (St. Vitus-Kirche) 
in der Zeit von ca. 18.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr für den Straßenverkehr voll gesperrt. � Um Beachtung wird gebeten.
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Amtliche Bekanntmachung

Das Landratsamt informiert:
Am 01.04.2019 wurde im Landkreis Schwäbisch 
Hall, in der Gemeinde Fichtenau südlich von 
Matzenbach, der Ausbruch der Amerikanischen 
Faulbrut der Bienen amtlich festgestellt.

I.	 Das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbe-
reich Veterinärwesen und Lebensmittel-
überwachung, erlässt daher folgende

Allgemeinverfügung:
	 Aufgrund der amtlich festgestellten Ameri-

kanischen Faulbrut wird ein Sperrbezirk fest-
gelegt. Der Sperrbezirk erstreckt sich südlich 
der Kreisgrenze zu Schwäbisch Hall in der 
Gemarkung Ellenberg bis an den Waldrand 
nördlich des Teilortes Breitenbach. Von dort 
zieht es sich entlang des Waldrandes süd-
westlich bis an die Hessengasse und weiter 
entlang der Hessengasse und deren Verlän-
gerung bis an die A 7 und dann die A 7 ent-
lang bis nach Norden an die Kreisgrenze 
Schwäbisch Hall. 

	 Folgende Teilorte sind umfasst:
1.	 Finkenberg, Hahnenmühle, Neumühle, 

Ratzensägmühle und Finkenhaus.
2. 	Bienenhalter, die derzeit Bienenvölker auf 

den oben genannten Gemarkungen ste-
hen haben, haben dies dem Landratsamt 
Ostalbkreis, Geschäftsbereich Veterinär-
wesen und Lebensmittelüberwachung 
(Tel. 07361/5031830), unter Angabe des 
Standortes unverzüglich anzuzeigen.

	 Für den Sperrbezirk gilt nach § 11 Bie-
nenseuchenverordnung Folgendes:
a.	 Alle Bienenvölker und Bienenstände 

im Sperrbezirk sind unverzüglich 
durch den Bienensachverständigen 
Herrn Bruno Helmle oder Herrn Franz 
Spaag auf bösartige Faulbrut zu un-
tersuchen; diese Untersuchung ist 
frühestens zwei, spätestens neun 
Monate nach der Tötung oder Be-
handlung der an der Seuche erkrank-
ten Bienenvölker des verseuchten 
Bienenstandes zu wiederholen.

b.	 Bewegliche Bienenstände dürfen von 
ihrem Standort nicht entfernt werden.

c.	 Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, 
Waben, Wabenteile, Wabenabfälle, 
Wachs, Honig, Futtervorräte, Bienen-
wohnungen und benutzte Gerätschaf-
ten dürfen nicht aus den Bienenstän-
den entfernt werden. Diese Vorschrift 
findet keine Anwendung auf:
1.)	 Wachs, Waben, Wabenteile und 

Wabenabfälle, wenn sie an wachs-
verarbeitende Betriebe, die über die 
erforderliche Einrichtung zur Ent-
seuchung des Wachses verfügen, 
unter der Kennzeichnung „Seuchen-
wachs“ abgegeben werden und

2.)	 Honig, der nicht zur Verfütterung 
an Bienen bestimmt ist.
d.	 Bienenvölker oder Bienen 

dürfen nicht in den Sperrbe-
zirk verbracht werden.

e.	 Von Bienen nicht mehr besetzte Bienen-
wohnungen sind stets bienensicher ver-
schlossen zu halten.

II.	 Begründung:
	 Am 01.04.2019 wurde im Landkreis Schwä-

bisch Hall, in der Gemeinde Fichtenau 
südlich von Matzenbach, der Ausbruch der 
Amerikanischen Faulbrut durch das Land-
ratsamt Schwäbisch Hall amtlich festge-
stellt.

	 Ist die Amerikanische Faulbrut in einem 
Bienenstand amtlich festgestellt, erklärt die 
zuständige Behörde gemäß §10 Abs. 1 Bie-
nenseuchenverordnung das Gebiet in ei-
nem Umkreis von mindestens einem Kilo-
meter um den Bienenstand zum Sperrbezirk. 
Sowohl Teile des Landkreises Schwäbisch 
Hall als auch Gebiete des Ostalbkreises 
liegen in diesem Bereich. Bei der Amerika-
nischen Faulbrut handelt es sich um eine 
ansteckende Tierseuche, die große Schäden 
an der Bienenbrut verursacht und die 
Überlebensfähigkeit von Bienen in einer 
Region ernsthaft gefährden kann. Deshalb 
war die Einrichtung des vorstehend ge-
nannten Sperrbezirks erforderlich.

	 Gemäß § 5b Bienenseuchenverordnung 
kann die zuständige Behörde anordnen, 
dass in einem Sperrbezirk die Besitzer von 
Bienenvölkern diese unter Angabe des 
Standortes der Bienenstände anzuzeigen 
haben.

III.	 Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwider-
handlungen gegen die Bestimmungen 
dieser Allgemeinverfügung sind Ordnungs-
widrigkeiten im Sinne des § 26 Bienenseu-
chenverordnung i. V. m. § 32 Abs. 2 Nr. 4 
Buchstabe a des Tiergesundheitsgesetzes 
und können mit einer Geldbuße bis zu 
30.000 € geahndet werden.

IV.	 Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf 
die ortsübliche Bekanntmachung folgen-
den Tag als bekannt gegeben.

V.	 Rechtsbehelfsbelehrung:
	 Gegen diese Entscheidung kann innerhalb 

eines Monats nach Bekanntgabe beim 
Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter Stra-
ße 41, 73430 Aalen, Widerspruch erhoben 
werden. Die Frist wird auch durch Einle-
gung beim Regierungspräsidium Stuttgart, 
Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart, 
gewahrt.

VI.	 Hinweise:
	 Der Sperrbezirk erstreckt sich auch in den 

Kreis Schwäbisch Hall.
	 Für die Gebiete, die im Landkreis Schwä-

bisch Hall liegen, ist eine gesonderte Ver-
fügung für die dort betroffenen Bienenhal-
ter ergangen.

	 Widerspruch und Anfechtungsklage haben 
kraft Gesetzes keine aufschiebende Wir-
kung (§ 37 Tiergesundheitsgesetz).

gez. Dr. Martina Bühlmeyer
Geschäftsbereich 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Die Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg informiert:

Kartierungen von Tieren
In unserer Gemeinde werden 2019 Kartierungen 
von Tierarten (Vögel, Insekten) durchgeführt. 
Die ausschließlich im Außenbereich stattfin-
denden Kartierungen von Tieren werden von 
April bis Ende November 2019 stattfinden.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grund-
stückseigentümern oder Bewirtschaftern findet 
bei der Erfassung und Auswertung der Kartie-
rungen nicht statt. Es werden auch keine dauer-
haften Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men. Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag 
der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kar-
tierern als Beauftragten der LUBW grundsätz-
lich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige An-
meldung zu betreten (§ 52 NatSchG).

Gesundheitsamt des Ostalbkreises 
informiert anlässlich 
der Europäischen Impfwoche

Niemand sollte denken: 
Mir passiert schon nichts!
Mit dem Motto „Vorbeugen. Schützen. Impfen“ 
verbindet die 14. Europäische Impfwoche vom 
24. bis 30. April 2019 einen lebensrettenden 
Appell: Impfungen sind entscheidend für die 
Verhütung von Krankheiten und den Schutz von 
Menschenleben.
Trotz vermehrter Aufklärung von Ärzten und 
Gesundheitsämtern gibt es sie noch immer - 
Schlagzeilen, die in Deutschland längst der Ver-
gangenheit angehören sollten. „Tod nach Ma-
sern, Mädchen stirbt“, „Ungeimpftes Kleinkind 
stirbt an Masern“, „Dreifache Mutter an Masern 
gestorben“. 
„Er hatte keine Chance“, in nur vier Worten fasst 
der Verein „Aktion Max“ den langen, aussichts-
losen Kampf eines 19-jährigen Jungen aus dem 
Regierungsbezirk Stuttgart gegen die Spätfol-
gen der Masern zusammen. Nach mehr als 
sieben Jahren in einer Art Wachkoma ist Max 
2014 gestorben. Seine Eltern sind sich sicher, 
dass ungeimpfte Kinder ihren Sohn 1995 als 
Säugling mit dem Masern-Virus angesteckt 
haben und kämpfen nun gegen die Impfmüdig-
keit in der deutschen Bevölkerung. 
Nicht nur die Gefährlichkeit einer Masern-Er-
krankung wird viel zu oft unterschätzt, die 
möglichen lebensbedrohlichen Komplikationen 
werden gerne verdrängt. Impfungen gehören 
nachweislich zu den bedeutendsten und wirk-
samsten vorbeugenden Maßnahmen, die in der 
Medizin zur Verfügung stehen. Moderne Impf-
stoffe sind zumeist gut verträglich, uner-
wünschte Nebenwirkungen selten. Das Ziel der 
Europäischen Impfwoche besteht darin, bei El-
tern, Betreuern, politischen Entscheidungsträ-
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gern und den Medien ein größeres Bewusstsein 
für die Bedeutung von Impfungen zu erreichen. 
Denn geimpfte Menschen schützen nicht nur 
sich selbst. Indem sie die Weiterverbreitung 
blockieren, schirmen sie auch alle Personen in 
ihrem Umfeld ab. 

Limestor in den Osterferien
In den Osterferien finden an den Sonn- und Feier-
tagen jeweils um 11.00, 14.00, 15.00 und 16.00 
Uhr Führungen mit den Limes-Cicerones statt. 
Außerdem werden für Kinder von acht bis zwölf 
Jahren wieder zwei Ferienaktionen angeboten.
Am 17. April zeigt Bruno Helmle von der His-
torischen Zunderwerkstatt, wie die Römer da-
mals mit Feuerstein und Zunder Feuer gemacht 
haben. Außerdem kann man die Ausrüstung 
eines römischen Legionärs kennenlernen und 
auch mal ausprobieren. Die Aktion geht von 
14.00 bis 16.00 Uhr. In der Woche darauf steht 
am 24. April ebenfalls von 14.00 bis 16.00 Uhr 
bei den Limes-Cicerones das Schreiben wie in 
der Antike im Mittelpunkt. Unter anderem wur-
de damals – für uns heute ganz ungewohnt – 
mit Griffel und Wachstafel geschrieben. Auch 
hier gilt es, die verschieden Techniken mal aus-
zuprobieren.
Info: Anmeldungen zu den Ferienaktionen sind 
unter Tel. 07361/ 503-1315 notwendig. Weite-
re Informationen und das gesamte Jahrespro-
gramm sind auch unter www.limestor-dalkin-
gen.de erhältlich. Das Jahresprogramm liegt 
außerdem in den Rathäusern und Museen des 
Ostalbkreises aus. 

Zu Ostern Gesundheit schenken

Blutspender geben das Wertvollste, 
was ein Mensch geben kann
Täglich werden deutschlandweit 15.000 Blut-
spenden benötigt. Viele Patienten können so 
überleben. Gerade rund um Ostern stehen en-
gagierte Stammspender aufgrund von Urlaub 
nicht zur Verfügung. Der Bedarf pro Tag bleibt 
jedoch konstant – unabhängig vom Wetter, 
Feiertagen oder der Ferienzeit. Besonders knif-
felig: Die meisten Blutprodukte haben nur eine 
sehr kurze Haltbarkeit.
Während die roten Blutkörperchen bis zu 42 Tage 
haltbar sind, können Blutplättchen nur bis vier 
Tage nach der Spende eingesetzt werden. Als 
Blutspender braucht es keine besonderen Fähig-
keiten, es braucht eine Stunde Zeit. Und eine 
Stunde für eine gute Tat ist kein großes Opfer, 
wenn man damit Leben retten kann!

Das DRK bittet zur Blutspende am
Montag, dem 15.04.2019
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Virngrundhalle, Virngrundweg 6
73494 ROSENBERG
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu 
verpassen bietet das DRK mit der Blutspendeapp
die Möglichkeit, sich via E-Mail oder SMS an 
den Termin erinnern zu lassen. Zudem kann je-
der registrierte Blutspender einsehen, wieviel 
Patienten er oder sie bereits geholfen hat.
Alle Infos: www.spenderservice.net.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere In-
formationen zur Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Neue Förderrunde 
für LEADER-Projekte startet
Bis Ende Mai können sich Projekte aus der 
Region bei der LEADER-Aktionsgruppe 
Jagstregion um Fördergelder bewerben. Da 
die Förderperiode 2020 endet, handelt es 
sich um einen der letzten Projektaufrufe. 
Gesucht sind Vorhaben, die die Standort- 
und Lebensqualität in der Region verbes-
sern. Hierzu zählen beispielsweise Projekte 
aus den Bereichen Dorfgemeinschaft, Un-
ternehmensgründungen oder -erweiterun-
gen, regionale Produkte, Natur und Umwelt 
sowie Freizeit und Tourismus. Neben Kom-
munen können insbesondere auch Unter-
nehmen, Vereine oder Privatpersonen An-
tragsteller sein. 
Insgesamt stehen 533.000 € EU-Mittel zu-
züglich entsprechender Landesmittel für die 
Projektförderung zur Verfügung. Bis zum 
27. Mai 2019 haben interessierte Projekt-
träger nun Zeit, ihre Anträge zu stellen. Aus 
den eingereichten Anträgen wählt der Ver-
ein Bürgerschaftliche Regionalentwicklung 
Jagstregion Ende Juli Projekte für eine 
LEADER-Förderung aus. Vor der Einreichung 
eines Projektantrags empfiehlt sich in je-
dem Fall der Kontakt zum LEADER-Regio-
nalmanagement, um die Förderfähigkeit der 
Projektidee zu klären (info@jagstregion.de, 
Tel. 07967/9000-10).

Details zum 8. Projektaufruf
vom 15. April 2019
•	 Stichtag zur Einreichung der
	 Projektanträge: Montag, 27. Mai 2019
•	 Voraussichtlicher Auswahltermin:
	 Mittwoch, 24. Juli 2019
•	 Höhe des EU-Fördermittel-Budgets:
	 533.000 €
•	 Themenbereiche: alle Handlungsfelder 

des Regionalen Entwicklungskonzepts 
der LAG Jagstregion

•	 Die Auswahlkriterien sind unter
	 www.jagstregion.de öffentlich zugänglich.
•	 Adresse für die Einreichung der Anträge 

und Auskünfte zum Aufruf: LEADER-Ge-
schäftsstelle Jagstregion, Haller Straße 15, 
73494 Rosenberg

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Osterfeiertage -  
GOA-Abfuhren und Öffnungszeiten
Die GOA weist darauf hin, dass es durch die Os-
terfeiertage bei den Abfuhren von Hausmüll, 
Papier, Gelben Säcken und Bioabfall zu Ver-
schiebungen kommen kann. Die geänderten 
Termine sind in den einzelnen Abfuhrkalendern 
für jeden Haushalt aufgeführt.
Am Karsamstag, 20.04.2019, sind alle GOA-Ein-
richtungen, außer die Erd- und Bauschuttdepo-
nie, wie gewohnt geöffnet.
Die Erdaushub- und Bauschuttdeponie Herli-
kofen hat am Karsamstag den ganzen Tag ge-
schlossen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Aktive Wehr
Der nächste Übungsabend der aktiven Wehr 
findet am Mittwoch, 17. April 2019 um 20.00 
Uhr im Gerätehaus statt.
Übungsannahme: Technische Hilfeleistung

Fundsachen

Gefunden wurde:
Am Freitag, 05.04.2019 ein Fahrrad an der Bank 
bei der Bücherzelle in der Crailsheimer Straße 
(neben Bushaltestelle Crailsheimer Straße).

Die Fundsache kann vom Eigentümer während 
der Öffnungszeiten im Rathaus, Zimmer 101, 
abgeholt werden.

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Osterferien
Von Montag, 15. April 2019 
bis Freitag, 26. April 2019 
sind Osterferien.

Der Unterricht beginnt wieder am Montag, den 
29. April 2019 nach Stundenplan.

Schülermesse mit den Erstkommunionkindern
Am Montag, 29. April 2019 findet anlässlich der 
Erstkommunion um 9.00 Uhr ein Schülergottes-
dienst statt. Auch dieses Jahr feiern die Grund-
schüler zusammen mit den Erstkommunion-
kindern diese heilige Messe.
Die Erstkommunionkinder haben an diesem Tag 
schulfrei. � K. Scheuermann, Rektorin
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Ein kleines Dankeschön für großes Engagement

Das Konzert „Liederzirkus“ war für unsere Schüle-
rinnen und Schüler sehr aufregend, spannend, sehr 
abwechslungsreich und sicherlich unvergesslich. So 

beteiligte sich die Schule mit einem Zirkus-Singspiel des Chors zusammen 
mit allen Klassen unter der Leitung von Frau Kucher, mit einem selbst 
verfassten Miniaturtraumstück aus Alice im Wunderland der Theater-AG 
unter der Leitung von Susanne Frey und Marion Welk sowie mit der Ver-
wandlung der Turnhalle in ein Zirkuszelt der Kreativ-Werkstatt unter der 
Leitung von Regine Fischer und Regine Zeller.
(Siehe Bericht der Ipf- und Jagst-Zeitung und Fotos auf der Homepage der 
GS Jagstzell www.schule-jagstzell.de).

Jeder einzelne Beitrag wurde mit viel Engagement, Einsatz und v. a. in 
unzähligen Stunden erarbeitet, vorbereitet, gestaltet und eingeübt – teil-
weise mit den Kindern gemeinsam, teilweise in einigen Nachtschichten 
unserer Ehrenamtlichen zu Hause.

Geschenkübergabe 
Frau Kucher

   Deshalb war es uns ein besonderes Anlie-
gen, dies mit einem Blumenstrauß und 
einem Geschenk zu würdigen. Auch wenn 
die überreichten Präsente sicherlich nicht 
den Einsatz aufwiegen können, so sollen 
diese doch unsere Wertschätzung für das 
großartige Engagement und die vielen 
Stunden zeigen, die erforderlich waren, 
um den Zuschauern sowohl ein sehr ab-
wechslungsreiches und unterhaltsames 
Programm zu bieten als auch unsere 
Turnhalle gemeinsam mit den Kindern in 
ein kunterbuntes Zirkuszelt zu verwan-
deln.

Kreativ-Werkstatt

Theater-AG

Herr Nikolaus Fauser vom Gesangverein Dankoltsweiler überraschte am 
Montag die Schülerinnen und Schüler in der Schule mit einem „Clown-
präsent“, worüber sich die Kinder sehr freuten.

Damit der Auftritt der Schule beim Konzert des Gesangsvereins Dankolts-
weiler mit beinahe 90 Beteiligten ein so großer Erfolg werden konnte, 
bedurfte es jedoch auch der tatkräftigen Unterstützung sehr viel weiterer 
Helfer.

Ich möchte mich hiermit im Namen aller Schülerinnen und Schüler noch 
einmal bei meinem Kollegium, dem Schulteam – v. a. Herrn Krocken-
berger sowie bei allen Eltern und Helfern bedanken, welche mit großem 
Einsatz, Fleiß, Tatendrang, Engagement, vielen tollen Ideen und v. a. ganz 
viel wertvoller Zeit dazu beigetragen haben, dass dieser Auftritt ein ein-
maliges Erlebnis wurde. Sowohl alle Beteiligten als auch die zahlreichen 
Zuschauer werden sich sicherlich noch sehr lange daran erinnern.
Vielen Dank!� K. Scheuermann, Rektorin
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Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossmuseum Ellwangen 
startet an Ostern in neue Saison
Am Ostersonntag, 21. April startet das Schloss-
museum Ellwangen in die neue Saison. Die 
vielfältigen Ausstellungen in den barocken 
Prunkzimmern des Schlosses zeigen in 16 Schau- 
räumen Sammlungen der Ellwanger Geschichte 
und ihrer Umgebung. Dazu gehören hochrangi-
ge Exponate des Ellwanger Kirchenschatzes, die 
Darstellung der Region Ellwangens in der würt-
tembergischen Geschichte sowie Kunst vom  
15. bis ins 20. Jahrhundert. Von überregionaler 
Bedeutung gehört die Besichtigung der 50 his-
torischen Puppenstuben mit über 300 Püppchen 
und Figuren, die nicht nur Kinderherzen höher 
schlagen lassen.
Zum Start in die neue Besuchersaison 2019 
werden auch wieder die beliebten Sonderfüh-
rungen angeboten, darunter auch spezielle 
Programme für Kinder, die sich als Begleitpro-
gramm für Kindergeburtstage eignen. Das Mu-
seum des Geschichts- und Altertumsvereins 
Ellwangen e. V. kann ohne Führung besichtigt 
werden. Am Ostersonntag und -montag ist 
durchgehend von 10.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Infos zu den Öffnungszeiten und dem neuen 
Museumsprogramm 2019 unter: www.schloss-
museum-ellwangen.de.

Notdienste

Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112
Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6071711 
HNO-ärztlicher Notfalldienst	 0180/5003656
(Gemeinde Lorch)	

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst Aalen-Ellwan-
gen-Härtsfeld-Ries („Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd (Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen

Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 20.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst 
über Tel. 01 80/50 11 20 98

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 	 0 79 67/90 60 99
Donnerstag	 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel.	 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Freitag, 12. April 2019 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg	
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg

Samstag, 13. April 2019 
	14.30 Uhr	 Taufe von Ronja Sabrina Feil
		  in Hohenberg
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
		  Kollekte für das Heilige Land
	18.30 Uhr	 Palmweihe am Pfarrhaus in Jagst-

zell, mit Bläsergruppe des Musik-
vereins; anschließend Einzug in die 
Kirche und Vorabendmesse; gleich-
zeitig Treffen der „Kleinen Freunde 
Jesu“ im Vitusheim

		  Ministranten: Alen A., Elisa E., Flo-
rian G., Eliah H., Sabrina J., Hanna R., 
Hanna Sch., Katharina Sch., Louis Sch., 
Malte S., Lukas T., Pius T., Simon W.

Sonntag, 14. April 2019 – Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
	 8.30 Uhr	 Palmweihe vor der Kirche in Hohen-

berg, mit dem Musikverein, 
		  anschließend Einzug in die Kirche 

und Eucharistiefeier,
		  mitgestaltet von der Flötengruppe
	10.00 Uhr	 Palmweihe vor dem Friedhof in 

Rosenberg, mit dem Musikverein;
		  anschließend Einzug in die Kirche 

und Eucharistiefeier
	13.30 Uhr	 Misereor-Kreuzwegandacht in Ho-

henberg, bei schönem Wetter den 
Berg hinauf

Dienstag, 16. April 2019 
ab 9.00 Uhr Krankenkommunion in Jagstzell
	14.00 Uhr	  Eucharistiefeier in Rosenberg

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr
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Mittwoch, 17. April 2019 – Rudolf v. Bern
Ministrantenprobe in Jagstzell:
	10.00 Uhr	 für Gründonnerstag
	10.30 Uhr	 für Karfreitag
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: 
		  Alen A., Amelie I., Hanna R., Emma W.
		  - Albert u. Anna Wolf

Donnerstag, 18. April 2019 
– Gründonnerstag
Abendmahlmesse und Ölbergandacht:
	19.00 Uhr	 in Jagstzell
		  Ministranten: Björn B., Meike B.,  

Bianca B., Lorina B., Florian G.,  
Katharina G., Lukas H., Viktoria M., 
Emma R., Bettina Sch., Maxim St.

	19.00 Uhr	 in Rosenberg
	Abendmahlmesse mit Fußwaschung
anschl. Betstunden:
	19.00 Uhr	 in Hohenberg

Freitag, 19. April 2019 
– Karfreitag, Fast- und Abstinenztag
Kinderkreuzweg:
	10.00 Uhr	 in Jagstzell, St. Vitus-Kirche, 
		  mit den Erstkommunionkindern
	10.00 Uhr	 in Rosenberg, Gemeindehaus, 
		  mit den Erstkommunionkindern
Feier vom Leiden und Sterben Christi:
	15.00 Uhr	 in Jagstzell, mit dem Kirchenchor
		  Ministranten: Aaron B., Jana K., 

Viktoria M., Daniel P., Markus R., 
Malte S.

	15.00 Uhr	 in Rosenberg, mit dem Kirchenchor
	15.00 Uhr	 in Hohenberg, mit dem Kirchenchor
Schüler- und Jugendbeichte:
	18.00 Uhr	 in Hohenberg
	18.30 Uhr	 in Rosenberg
	19.00 Uhr	 in Jagstzell
	18.00 Uhr	 Novene (1) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara, Dankoltsweiler

Samstag, 20. April 2019 – Karsamstag
Ministrantenprobe in Jagstzell:
	10.00 Uhr	 für die Osternacht
	10.30 Uhr	 für Ostersonntag
	15.00 Uhr	 Novene (2) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara, Dankoltsweiler
	16.00 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.00 Uhr	 Kinderosternachtsfeier in Jagstzell
Feier der Osternacht und Segnung
der Osterspeisen:
	20.00 Uhr	 in Jagstzell (bitte die Osterspeisen 

in den Bänken behalten)
		  Ministranten: Björn B., Meike B., Jo-

hannes G., Katharina G., Eliah H., 
Sabrina J., Jana K., Hanna R., Betti-
na Sch., Maxim St., Lukas T., Pius T., 
Jan W.

	20.00 Uhr	 in Rosenberg, mit dem Kirchenchor
	20.00 Uhr	 in Hohenberg

Sonntag, 21. April 2019 – Ostersonntag 
– Hochfest der Auferstehung des Herrn
Bischof-Moser-Kollekte
Eucharistiefeiern und Segnung
der Osterspeisen:
	10.00 Uhr	 in Jagstzell, mit dem Kirchenchor

		  Ministranten: Alen A., Lukas H., 
Anna H., Sarah H., Daniel K., Selina 
K., Viktoria M., Daniel P., Markus R., 
Emma R., Hanna Sch., Katharina 
Sch., Louis Sch., Malte S., Emma W. 

	10.00 Uhr	 in Hohenberg, mit dem Kirchenchor
	10.00 Uhr	 in Rosenberg
	15.00 Uhr	 Novene (3) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara, Dankoltsweiler

Montag, 22. April 2019 – Ostermontag
Bischof-Moser-Kollekte
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Emmausgang:
	 5.30 Uhr	 ab Jagstzell (Schützenhaus)
	 7.00 Uhr	 ab Rosenberg (beim Rosengarten)
	 7.00 Uhr	 ab Hohenberg (Alte Schule)
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	 9.30 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
		  Ministranten: 
		  Florian G., Silja E., Laura P., Anna H.
		  -	 Franz u. Eduard Berger
		  -	 Simon u. Gabriele Bradler
		  -	 Verstorbene der 
			   Familien Baumann u. Nagler
		  -	 Josef Berger u. verst. Angehörige
		  -	 Paul u. Kreszentia Berger
	15.00 Uhr	 Novene (4) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara, Dankoltsweiler

Palmsonntagskollekte am 13./14. April 2019
Die Kollekte ist für die Christen im Heiligen 
Land. Der „Deutsche Verein vom Heiligen Land“ 
und die Franziskaner helfen damit bei pastora-
len und sozialen Projekten der dortigen Min-
derheit christlicher Gemeinden. Damit wollen 
wir „Gemeinsam den Christen im Heiligen Land 
eine Zukunft geben!“.

Zum Palmsonntag
Zur Palmweihe sind besonders die Kinder und 
ihre Familien eingeladen, bunt geschmückte 
Palmen mitzubringen. Nach der Palmweihe 
ziehen wir dann gemeinsam in die Kirche ein 
und feiern die Eucharistie zum Beginn der Kar-
woche.
•	 In Jagstzell am Samstag, 13. April
	 um 18.30 Uhr (Beginn am Pfarrhaus),
•	 in Hohenberg am Sonntag, 14. April
	 um 8.30 Uhr (Beginn vor der Kirche) und
•	 in Rosenberg am Sonntag, 14. April
	 um 10.00 Uhr (Beginn vor dem Friedhof).

Einladung zu den
Kleinen Freunden Jesu
in Jagstzell
Jubelnd feierten die Menschen 

am Palmsonntag den Einzug Jesu in Jerusalem 
- und auch heute noch zeigen die Menschen mit 
geschmückten Palmbuschen ihre Freude darü-
ber!
Dieses Ereignis wollen wir mit allen Kindern von 
ca. 3 - 9 Jahren am Samstag, dem 13. April 
2019 feiern. Beginn ist an diesem Tag vor dem 
Pfarrhaus, wo wir uns um 18.30 Uhr zur Palm-
weihe mit der ganzen Gemeinde treffen. Wäh-
rend die Großen mit der Palmprozession in die 

Kirche einziehen, gehen die „Kleinen Freunde 
Jesu“ anschließend zur Kinderkirche ins Vitus-
heim. Aufgrund der Sanierungsarbeiten feiern 
wir dieses Mal im Marienzimmer, Eingang 
Kirchplatz. 
Neueinsteiger sind wie immer herzlich will-
kommen, zum Reinschnuppern gerne in Be-
gleitung ihrer Eltern. 
Auf viele „Kleine Freunde Jesu“ freuen sich Geli, 
Sabine und Yulia

Kinderkreuzweg
Am Karfreitag, 19. April 2019 sind alle Kinder, 
besonders die Erstkommunionkinder herzlich 
um 10.00 Uhr nach Jagstzell in die St. Vitus- 
Kirche zum Kinderkreuzweg eingeladen.

Abgabe der Opferkässle: die Kinder dürfen am 
Kinderkreuzweg oder während der Kar- und Os-
tertage in den Gottesdiensten die Opferkässle 
abgeben.

Ministrantenprobe
für die Kar- und Ostertage:
Mittwoch, 17. April 2019 
um 10.00 Uhr für Gründonnerstag
um 10.30 Uhr für Karfreitag

Karsamstag, 20. April 2019
um 10.00 Uhr für die Osternacht
um 10.30 Uhr für Ostersonntag 

Kerzen für die Osternacht
In der Kirche in Jagstzell sind Kerzen (geschützt 
im Glas) für die Osternachtsfeier oder für zu 
Hause zum Erwerb aufgestellt. Wir bitten um 
eine Spende von 1,50 €. 
Vielen Dank

Osterkerzen von den Minis
An folgenden Terminen bieten wir Ministranten 
wieder selbst verzierte Osterkerzen an:
•	 Palmweihe, 13. April nach dem Gottesdienst
•	 Karfreitag, 19. April vormittags nach dem 

Kinderkreuzweg, nachmittags nach der Li-
turgie

•	 Karsamstag, 20. April vor der Osternacht
Mit einer Spende von 3 Euro unterstützen Sie 
unsere Ministrantenkasse. Vielen Dank.

Kinderosternacht am 20. April 2019 um 
17.00 Uhr in der St. Vitus-Kirche Jagstzell
Schon heute wollen wir alle Kinder mit Eltern, 
Großeltern und Geschwister zur Feier der Kin-
derosternacht am Karsamstag, 20. April 2019 
um 17.00 Uhr in die St. Vitus-Kirche in Jagstzell 
einladen.
Gemeinsam wollen wir auf die Tage vor Ostern 
zurückschauen und das große Geheimnis unse-
res Glaubens nachspüren: die Auferstehung 
Jesu!
Wir freuen uns auf viele Kinder und darauf, 
diesen besonderen Abend mit euch zu feiern.
Bringt bitte eure Osterkerze mit!
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Aus der Seelsorgeeinheit:
Vorausschau: Emmausgang am Ostermontag
Nach den Kartagen geht unser Blick auf das be-
vorstehende Osterfest. Wir laden jetzt schon 
recht herzlich ein zu unserem österlichen Spa-
ziergang am Ostermontag-Morgen.
Treffpunkt ist 
in Jagstzell um 5.30 Uhr am Schützenhaus,
in Rosenberg um 7.00 Uhr 
beim Rosengarten und
in Hohenberg um 7.00 Uhr 
am Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schule“.

Danach Frühstück im Dorfgemeinschaftshaus 
„Alte Schule“ und anschließend Gottesdienst in 
der St.-Jakobus-Kirche. Wir bitten um Anmel-
dung im Pfarrbüro (418) oder bei Frau Marianne 
Knecht (6403), um besser planen zu können. 
Danke!

Pilgerreise 2019 
von unserer Seelsorgeeinheit Virngrund:
8 Tage auf den Spuren des hl. Johannes Paul II.
Zeitraum: Sa., 31. Aug. – Sa., 7. Sept. 2019 
(Sommerferien).
Stationen der Reise:
Krakau (7 Nächte) – Wadowice – Kalwaria 
Zebrzydowska – Niegowic – Zakopane – Tschen-
stochau – Auschwitz und Birkenau – Salzberg-
werk in Wieliczka. 
Flyer zur Reise liegen in den Kirchen und in den 
Pfarrbüros aus.

Aus dem Dekanat:
Schmerzensfreitage – Schönenberg 2019
Zeugen der Erlösung
Heilige und Selige der Redemptoristen
Freitag, 12. April: 
Petrus Donders, Gennaro Sarnelli
9.00 Uhr und 19.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit thematischer Predigt
Beichtgelegenheit: Jeden Freitag von 8.00 Uhr 
bis 9.00 Uhr und um 18.30 Uhr.
Angebot: Nach dem 9.00-Uhr-Gottesdienst 
Einladung zum Kirchencafé im Pfarrsaal

Pilgern vom Schönenberg aus
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Sonn-
tag, 5. Mai 2019 (14.00 bis 19.00 Uhr) zu 
einem Pilgerweg ein. Wandern und Innehalten, 
spirituelle Impulse und Weggespräche, am Ende 
eine Andacht.
Treffpunkt: an der Wallfahrtskirche Schönenberg
Route: Der Rundweg führt uns nach Rattstadt, 
an den Schlossweihern vorbei zum Schloss und 
wieder zum Schönenberg.
Bitte bringen Sie ein Vesper und Getränk mit 
und tragen Sie feste Schuhe, wir werden etwa 
10 km zurücklegen.
Leitung: Utta Hahn, Michaela Bremer.
Anmeldung bis: 2. Mai 2019 bei Landpastoral 
Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 oder per 
mail: Landpastoral.Schoenenberg@drs.de 

Pilgern am Sonntagnachmittag für Trauernde 
Die Landpastoral lädt alle Trauernden herzlich 
ein, am Sonntag, 19. Mai 2019 einen Nach-
mittag (14.00 bis ca. 18.00 Uhr) gemeinsam zu 
verbringen.

Kleine Wanderung mit Wegimpulsen, zwang-
lose Weggespräche und abschließend Einkehr in 
ein Gasthaus. Bitte Getränk für den Weg mit-
bringen.
Leitung und Info: Frau Michaela Bremer, 
Telefon 07961/9249170-12, 
E-Mail: michaela.bremer@drs.de;
Treffpunkt: 
Platz zwischen Wallfahrtskirche und Tagungs-
haus Schönenberg.

Anmeldung bis 13. Mai 2019 bei: 
Landpastoral Schönenberg, 07961/9249170-14 
oder E-Mail: 
landpastoral.schoenenberg@drs.de

Ministrantenzeltlager 2019
auf dem Wagnershof
„Wagnershof – Hier wohnt Gott“. Unter diesem 
Motto steht das diesjährige Ministrantenzelt-
lager auf dem Wagnershof. Vom 27. Juli bis  
2. August 2019 kommen wieder Ministrantin-
nen und Ministranten aus dem Dekanat Ostalb 
sieben Tage in Gemeinschaft zu Abenteuer, 
Spiel, Spaß und gemütlichem Lagerfeuer zu-
sammen. Das Zeltlager feiert in diesem Jahr sein 
50. Jubiläum und erfreut sich somit seit einem 
halben Jahrhundert großer Beliebtheit. Bitte 
beachten: Aufgrund des veränderten Beginns 
der Sommerferien fängt das Lager dieses Jahr 
an einem Samstag an und endet an einem Frei-
tag. Die Anmeldeformulare können ab sofort bei 
ihren Oberministranten, Pfarrern oder in den 
Pfarrämtern abgeholt werden. Außerdem steht 
das Formular zum Download auf www.diebrin-
genwas.de zur Verfügung. Es gibt kein Mindest-
alter für die Teilnahme, das heißt alle Minis-
trantinnen und Ministranten, die bereits bei der 
Erstkommunion waren und nach dem 27. Juli 
2003 geboren sind, dürfen am Zeltlager teil-
nehmen.
Die Anmeldungen können am Samstag, den 
27. April, zwischen 10.00 und 12.00 Uhr im 
Jeningenheim abgegeben werden. Für die 
Vergabe der 180 Plätze ist die Reihenfolge 
der Abgabe entscheidend. Es können pro Per-
son maximal 5 Anmeldungen abgegeben 
werden. Anmeldungen per E-Mail oder Tele-
fon sind nicht möglich!
Bei weiteren Fragen steht gerne das Pfarramt 
St. Vitus in Ellwangen unter Telefon (0 79 61) 
35 35 zur Verfügung. Sie können sich ebenso 
über das Kontaktformular unserer Homepage 
direkt an uns wenden. Nähere Informationen 
finden Sie auf unserer Website www.diebrin-
genwas.de, auf Facebook „Ministrantenzeltlager 
Wagnershof- Ellwangen“ sowie auf Instagram 
„minizeltlager_wagnershof“.

Ökumene:
Gottesdienst im Pflegestift
in Rosenberg

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Karfreitag, 19. April 2019, um 15.30 Uhr im 
Pflegestift in Rosenberg mit Pfarrer von 
Streit.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Zum Schloss 3
74597 Rechenberg

Das Pfarramt ist donnerstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr besetzt. 
Telefon 07967/306
E-Mail: ev.pfarramt.rechenberg@t-online.de 
Telefon Pfarrer Oberländer,
Hummelsweiler, Telefon 07967/701910

Sonntag, 14. April 2019 (Palmsonntag)
Wochenspruch: Der Menschensohn muss er-
höht werden, damit alle, die an ihn glauben, das 
ewige Leben haben.� (Joh. 3, 14.15 )
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg
		  (Dekanin Wagner)
		  Gleichzeitig Kinderkirche
		  im Gemeindesaal.

Dienstag, 16. April 2019
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors
		  im Gemeindesaal in Rechenberg

Mittwoch, 17. April 2019 
	14.30 Uhr	 bis 15.45 Uhr Konfirmandenunter-

richt im Dorfgemeinschaftshaus  
Weipertshofen

Donnerstag, 18. April 2019
(Gründonnerstag)
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
der gnädige und barmherzige Herr.� Psalm 111,4
	19.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfr. Oberländer)
		  mit Abendmahl

Freitag, 19. April 2019 (Karfreitag)
(Pfr. Oberländer) 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn 
glauben, nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben.� Joh. 3, 16 

	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfr. Oberländer)
		  Das Opfer ist für die Aktion „Hoff-

nung für Osteuropa“ bestimmt.

Sonntag, 21. April 2019 (Ostersonntag)
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, 
und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle.� Offenb. 1, 18
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfr. Oberländer)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemein-

de bestimmt.
		  Gleichzeitig Kinderkirche
		  im Gemeindesaal
	14.00 Uhr	 Auferstehungsfeier
		  auf dem Friedhof Rechenberg
		  (Pfr. Oberländer)

Mitarbeiterabend
Der Mitarbeiterabend findet am Samstag, den 
27. April 2019 um 19.30 Uhr in Jagstzell statt. 
Bitte melden Sie sich bis Sonntag, den 14. April 
im Pfarramt oder bei Brigitte Hofmann an.
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Vereinsmitteilungen

Obst- und 
Gartenbauverein 
Jagstzell

Erinnerung
Heute, Freitag, 12.04.2019
Jahreshauptversammlung im
Landhaus Rettenmeier. Beginn 19.30 Uhr.

Morgen, Samstag, 13.04.2019
Schnittkurs „Obsthochstämme/Halbstäm-
me“ bei Brigitte Schmid, Kreuzung Oberer 
Weiler/Schulstraße. Beginn 14.00 Uhr.

Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: 
www.ogv-jagstzell.de
Auf Ihre Teilnahme
freut sich die Vorstandschaft

Kolpingsfamilie Jagstzell

Generalversammlung
im Vereinsjahr 2019:
Am Samstag, 23.03.2019 um 19.30 
Uhr fand im Vitusheim die diesjäh-

rige Generalversammlung statt. Die Begrüßung 
nahm der 2. Vorsitzende Herr Nikolaus Kurz vor. 
Er begrüßte besonders Präses Pfarrer Danner, 
Bürgermeister Müller und Frau Dingler aus 
Schnaitheim, die Preisträgerin des Bezirks-Kol-
pingpreises 2018.

Pfarrer Martin Danner sprach als erstes einen 
geistlichen Impuls. Dabei ging es um einen 
Satz, den Adolph Kolping im Jahre 1854 aus-
sprach „Jesus Christus ist die gewaltigste Welt-
wahrheit, die wir besitzen“. In diesem Zusam-
menhang lud er zur wöchentlichen eucharistischen 
Anbetung in der Vitus-Kirche ein. 

Zur Totenehrung erhoben sich alle Anwesenden 
von ihren Stühlen. Nikolaus Kurz erinnerte an 
die verstorbenen Kolpingbrüder Jakob Ziegler, 
Michael Riedmüller und Lorenz Fuchs.

Im Bericht des Vorsitzenden ging Nikolaus 
Kurz auf die Tätigkeiten des vergangenen Jahres 
ein. Er erinnerte an das gelungene Sommerfest 
der Kolpingsfamilie mit 25-jährigen Priesterju-
biläum von Wolfgang Wachter, das in Koope-
ration mit der Kirchengemeinde durchgeführt 
worden war. Erstmals wurde das traditionelle 
Weihnachtstheater vom neu gegründeten Kul-
turverein mit Unterstützung der Kolpingsfamilie 
veranstaltet. Er dankte allen Helfern, die beim 
Sommerfest, beim Theater, beim Schmücken des 
Fronleichnamsteppichs und beim regelmäßigen 
Seniorentreff mitgewirkt haben.

Für das kommende Jahr 2019 gab Nikolaus Kurz 
als wichtigstes Thema die Suche nach einem 
ersten Vorsitzenden aus. Ziel ist, diesen in der 
nächsten Generalversammlung wählen zu kön-
nen.

Anschließend folgte der Bericht des Schrift-
führers Reinhold Sommer, der über alle Aktivi-
täten des vergangenen Jahres berichtete. 

Der Kassierer Markus Rettenmeier erläuterte 
den Kassenbericht. Die Kassenprüfer Ingrid Allin 
und Herman Vees hatten den ordnungsgemäßen 
Kassenstand bereits vorab bestätigt.

Weiter ging es mit den Berichten der Familien-
gruppen 1, 2, 3 und 4:
Neben dem Besuch kultureller Veranstaltungen, 
wie dem Musical „Evita“ in Schwäbisch Gmünd 
und dem Musical „Wie im Himmel“ in Feucht-
wangen, standen auch kirchliche Aktionen wie 
die Teilnahme am Emmausgang, die adventliche 
Einstimmung und eine Kirchenbesichtigung des 
Schönenbergs auf dem Programm. Weiter gab 
es Aktivitäten wie gemeinsame Wanderungen 
auf dem Jakobsweg oder zum Altenbergturm, 
Besuch des Weihnachtsmarktes im Tiefen Stol-
len in Aalen oder des Steiff-Museums in Gien-
gen, gesellige Abende, eine Skiausfahrt und 
vieles andere mehr.
Bürgermeister Raimund Müller lobte in seiner 
Ansprache die aktive Kolpingsfamilie, die sich 
mit viel Engagement im Sinne Adolph Kolpings 
im kulturellen, familiären und sozialen Bereich 
in das Gemeindeleben einbringt.
Anschließend nahm Herr Müller die Entlastung 
der Vorstandschaft vor. Diese wurde einstimmig 
entlastet.

Wahlen:
Aufgrund der Tatsache, dass sich alle bisherigen 
Amtsinhaber bereit erklärten, ihr Amt weiter 
auszuüben, konnte Herr Müller die Wahl zügig 
durchführen. Die Position des ersten Vorsitzen-
den konnte nicht neu besetzt werden.
Es ergibt sich folgender Vorstand:
•	 1. Vorsitzender – nicht besetzt
•	 2. Vorsitzender – Nikolaus Kurz
•	 Präses – Pfr. Martin Danner
•	 Kassierer – Markus Rettenmeier
•	 Schriftführer und Jugendbeauftragter – 
	 Reinhold Sommer
•	 Kassenprüfer - Ingrid Allin und Herman Vees
•	 Bannerträger – Josef Hald jun.
Alle Vorstandsämter wurden jeweils für 1 Jahr 
gewählt, die Kassenprüfer für 2 und die Banner-
träger für 5 Jahre.
Die Ansprechpartner für die einzelnen Gruppie-
rungen wurden bestätigt und es wurde jeweils 
ein Stellvertreter benannt bzw. ist noch zu be-
nennen. Es sind:
•	 Familiengruppe I – 
	 Egon Röhrle und Georg Kunisch
•	 Familiengruppe II – 
	 Georg Krockenberger
•	 Familiengruppe III – 
	 Reinhold Sommer und Markus Rettenmeier
•	 Familiengruppe IV – 
	 Martina Rettenmeier und Andreas Kling
•	 Seniorengruppe – 
	 Gertrud Köder
•	 Delegierte für die Bezirksversammlungen: 
	 Nikolaus Kurz und Gertrud Kunisch
•	 Vertreter für den großen Festausschuss:
	 Nikolaus Kurz

Ehrung:
Seit 35 Jahren hat Herr Josef Hald jun. das Amt 
des Bannerträgers inne. Für diesen Dienst be-
dankte sich der Vorsitzende Nikolaus Kurz und 
übergab ihm ein kleines Präsent.

Anschließend ging Nikolaus Kurz noch auf die 
in 2019 anstehenden Veranstaltungen und Ak-
tivitäten ein. Er erinnerte an die Schuh- und 
Brillenaktion, die noch bis Ostern läuft sowie 
den Bezirkstag in Abtsgmünd im April mit der 
70-Jahr-Feier der dortigen Kolpingsfamilie. 
Weiterhin lud er zur 160-Jahr-Feier des Diöze-
sanverbandes Stuttgart, die am 14.7. auf der 
Bundesgartenschau in Heilbronn stattfindet.

Im Anschluss an die Generalversammlung folgte 
der Vortrag von Frau Helene Dingler zur Ugan-
da-Hilfe. Vor 23 Jahren startete Frau Dingler 
zusammen mit den Comboni-Missionaren ihre 
ehrenamtliche Arbeit. Zuerst begann sie über 
den Verkauf von Blumen Geld für Pater Gerner 
zu sammeln, später verschickte sie Pakete mit 
Verbandsmaterial in das vom Bürgerkrieg ge-
zeichnete Land. Im Laufe der Jahre konnten mit 
Unterstützung ihrer Aktionen Kranken- und 
Waisenhäuser, Ausbildungsbetriebe und Schulen 
gebaut werden sowie die Einrichtungen, Ma-
schinen, Fahrzeuge und weiteres mehr ange-
schafft werden. Bis heute wurden in Nord-
Uganda sieben Stationen aufgebaut.

Nach dem sehr interessanten Vortrag übergab 
Nikolaus Kurz den Erlös aus dem Weihnachts-
theater in Höhe von 1500 € als Spende an Frau 
Dingler, die das Geld sinnvoll und zielgerichtet 
verwenden wird.

Mit dem Gruß „Treu Kolping, Kolping treu“ 
wurde der offizielle Teil der Generalversamm-
lung beendet.

Reinhold Sommer, 08.04.2019

Möchtest du einmal 
Bühnenluft schnuppern?
Die Kulturgestalten e. V. laden alle, die gerne 
mal als Schauspieler auf der Bühne stehen 
wollen, zu einem kleinen Workshop ein.
Unter der Leitung eines Theaterpädagogen 
(BuT) lernt ihr an einem Abend die schau-
spielerischen Grundlagen kennen, um auf 
der Bühne zu begeistern.
Wir laden alle Jugendlichen und junge Er-
wachsene von 14 bis 25 Jahre am 28. April 
um 19.00 Uhr in die Turnhalle Jagstzell ein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei Fragen könnt ihr euch gern telefonisch 
an Harry Baumann (0172/8373457) wen-
den oder unter info@kulturgestalten.net.
Übrigens: Im Anschluss an den Workshop 
besteht die Möglichkeit, an einem echten 
Theaterprojekt mitzuwirken. Von Mai bis 
zum Beginn der Sommerferien erarbeiten 
wir gemeinsam ein Theaterstück, das wir 
an drei aufeinanderfolgenden Abenden im 
Rahmen des Jagstzeller Ferienprogrammes 
Anfang August öffentlich aufführen.
Wir freuen uns darauf dich kennenzulernen!
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Gesangverein Dankoltsweiler
Der Gesangverein Dankolts-
weiler veranstaltete am Frei-
tag, 5.4. und Samstag, 

6.4.2019 mit seinem Chor „Musica“ und der 
Grundschule Jagstzell ein überwältigendes 
Konzert in der Turn- und Festhalle Jagstzell. Ein 
Flashmob aller Gruppen sorgte bereits zu Be-
ginn der Veranstaltung für Stimmung. Unter 
dem Motto „Liederzirkus“ verwandelte sich die 
Halle in ein großes Zirkuszelt mit 140 Akteuren. 
Fantasievolle Auftritte mit lustigen, witzigen 
und humorvollen Einlagen sorgten für beste 
Unterhaltung. Die Theater AG, unter Leitung von 
Susanne Frey und Marion Welk, sowie der 
Schulchor, unter Leitung von Monika Kucher, 
mit ihren schauspielbegeisterten Schülern be-
kamen tosenden Applaus.

Im 2. Teil des Abends zog es die „Jakros“, unter 
Leitung von Jochen Francz auf die Bühne, die 
mit einer Akrobatiknummer für Staunen sorg-
ten. Die „Musica“ unter der Leitung von Bettina 
Kartak, begleitet von Timo Schenk am Piano, 
nahm die Besucher mit auf eine unterhaltsame 

Reise mit Hits von Abba, Udo Jürgens, Peter 
Maffay, Hans Blum, Ralf Siegel und einem Med-
ley aus dem Musical Mary Poppins. In besonde-
rer Weise glänzte das Gesangsduo Marie und 
Sophie Rettenmeier mit dem Song „Ich lass für 
dich das Licht an“.
Ein lustiger Clowntanz der Dorfkinder, unter Lei-
tung von Claudia Wagner und Annegret Schenk, 
sowie die Künste der Einradfahrer, unter Leitung 
von Sabine Schlosser, gab es auch noch zu be-
staunen.

Die Kunst AG unter Leitung von Regine Fischer 
und Regine Zeller bastelten und bemalten die 
überwältigenden Kulissen und die passende 
Dekoration für das „riesige Zirkuszelt“.

Auch viele Eltern der Schüler haben sich enga-
giert und nähten Kostüme für die Kinder.

Ein besonderer Dank galt Harry Baumann und 
Tobias Brunner als Verantwortliche für die Cho-
reografie. Der Geschäftsführer des Gesangver-
eins, Anton Rettenmeier, dankte allen Beteilig-
ten für ihren überaus eifrigen Einsatz und ihr 
großes Engagement.

Schriftführerin Anne Weinschenk

Schützengilde 
Jagstzell
Sie haben Interesse am Schießsport? 
Kommen Sie einfach während der Trai-
ningszeiten bei uns vorbei und infor-
mieren Sie sich über die einzelnen Dis-
ziplinen.

Unsere Trainingszeiten:
•	Jugendtraining:
	 montags� 18.00 - 20.00 Uhr 

•	Pistolentraining:
	 mittwochs� 20.00 - 22.00 Uhr 

•	Allgemeines Training:
	 freitags� 20.00 - 23.00 Uhr

•	Böllergruppe:
	 Termine werden nach Bedarf festgelegt

•	Bogengruppe:
	 Sommerhalbjahr:
	 sonntags� 9.30 - 12.00 Uhr
	 (Wiese gegenüber vom Schützenhaus)

	 Winterhalbjahr:
	 sonntags� 14.00 - 16.30 Uhr
	 (Turn- und Festhalle)

Es wäre toll, wenn bei Jugendlichen die 
Eltern mitkommen würden. Für Kinder 
unter 12 Jahren steht auch unser vereins-
eigenes Lichtgewehr zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf alle Interessierten! 

Die Sport- und Jugendleitung
der Schützengilde Jagstzell e. V.

Sportverein Jagstzell
Neuer Kurs Pilates
Pilates ist ein einzigartiges Ganz-
körpertraining aus Dehn-, Kräfti-
gungs- und Atemübungen. 

Im Zentrum stehen Bauch, Hüften, Po und Rü-
cken – die Körpermitte, im Pilates auch „Power-
house“ genannt. Die Bewegungen werden in 
Verbindung mit Körperwahrnehmung und At-
mung sehr bewusst und konzentriert ausge-
führt. Dies kräftigt, entspannt und dehnt die 
Tiefenmuskulatur auf sanfte Weise. Der Körper 
wird straff und geschmeidig, die Haltung auf-
recht.
Der Kursus findet vom 06. Mai bis zum 10. Juni 
jeweils montags von 19.45 bis 20.45 Uhr im 
Saal der Jagstaue statt.
Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung und 
Sportschuhe.
Anmeldungen unter www.kurse.sv-jagstzell.de
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Neuer Kurs HIIT
Entdecke die Vielseitigkeit des Intervalltrainings 
– dieser aktuelle Fitnesstrend bringt jede Men-
ge Schweiß und Action. Hochintensive Belas-
tungsphasen wechseln sich mit aktiven Pausen 
ab. Mit Hilfe verschiedener Kleingeräte absol-
vieren wir einen abwechslungsreichen Mix aus 
Ausdauer-, Kraft- und Koordinationstraining – 
alles auf Basis deines individuellen Leistungs-
vermögens. Die kurzen, intensiven Trainingsein-
heiten lösen einen Nachbrenneffekt aus, der 
noch Stunden nach der Belastung dafür sorgt, 
dass dein Körper Energie verbrennt. Der Kursus 
findet vom 06. Mai bis zum 10. Juni jeweils 
montags von 18.30 bis 19.30 Uhr im Saal der 
Jagstaue statt. Mitzubringen sind bequeme 
Sportkleidung und Sportschuhe.
Anmeldungen unter www.kurse.sv-jagstzell.de

Neues Dauerangebot JagstHüpfer
Hallo DU – Du hast Spaß am Tanzen?
Dann bist du bei den JagstHüpfern genau richtig!
Alle Kindergartenkinder ab 4 Jahre sind bei uns 
herzlich willkommen! Wir treffen uns ab dem 
29. April 2019 immer montags von 16.30 - 
17.30 Uhr im Saal der Jagstaue, um uns ge-
meinsam zu bewegen, zu spielen, zu tanzen und 
Spaß an der Musik und Rhythmik zu haben!
Wir haben dein Interesse geweckt? 
Dann komm doch einfach zu einer ersten 
Schnupperstunde vorbei!
Mitzubringen: Hallenschuhe u. etwas zu trinken!
Es freuen sich Christine Walter, Steffi Müller 
und Barbara Ruck.
Infos bei Christine Walter, Tel. 0176/99116787

Anfängerkurs
Kampfsport/Fitness
Es ist Frühling
und der Speck muss weg!

Willst du mit Gleichgesinnten an
•	 deiner Kondition	 • deiner Koordination
•	 deiner Gesundheit	 • deiner Fitness
•	 deinem Geist
arbeiten: Dann bist du bei uns richtig.
Immer freitags von 18.00 bis 20.00 Uhr!
Im Vereinsheim des SV Jagstzell
An der Jagstbrücke 12, 73489 Jagstzell
Kontakt: Abteilungsleiter Raimund Hahn
www.sv-jagstzell.de

Apropos: Kickboxen gehört zu den anstren-
gendsten Sportarten der Welt. Man verbrennt 
in der Stunde 700-1100 Kalorien.
� Quelle: www.abnehmtastisch.net

Niederlage im Derby
Am vergangenen Sonntag war unsere Mann-
schaft zu Gast bei den Sportfreunden Eggenrot. 
Gespannt erwarteten die Fans beider Teams 
dieses Saison-Highlight. Nach dem guten Auf-
tritt gegen Fachsenfeld/Dewangen wollte das 
Team des SVJ die nächsten Punkte einfahren. 
Entsprechend motiviert ging es gleich von Be-
ginn an zur Sache. Jagstzell erwischte den bes-
seren Start und brachte Eggenrot schon in den 
ersten Minuten in Bedrängnis. Doch die Gast-
geber ließen sich nicht überrumpeln und so kam 
es auf beiden Seiten zu ersten Möglichkeiten. In 
der 13. Minute wurde Felix Riehtmüller, beim 
bis dahin besten Angriffsversuch, im Strafraum 
gefoult und verwandelte den berechtigten Elf-
meter im Nachschuss zum 1:0. Im Anschluss 
waren die Eggenroter ein wenig verunsichert, 
wurden aber im Laufe des Spiels immer wieder 
nach ruhenden Bällen gefährlich. Jagstzell ver-
suchte meist über die linke Seite Druck aufzu-
bauen und kam hierdurch auch zu einigen 
Chancen. Bis auf Weiteres gelang es aber kei-
nem der beiden Teams, entscheidend vor das 
gegnerische Tor zu kommen. So rettete der SV 
die Führung in die Pause.
Zu Beginn der zweiten Hälfte bestimmten ag-
gressiv geführte Zweikämpfe das Spielgesche-
hen. Durch die vielen Fouls erlahmte ein wenig 
der Spielfluss. In der 59. Minute kam es dann zu 
einem folgenschweren Fehlpass unseres Kee-
pers. Der gegnerische Spielmacher verwandelte 
diesen geschenkten Ball sehenswert zum 1:1. 
Anschließend wurden die Sportfreunde mutiger 
und brachten die Hintermannschaft des SV 
immer wieder in Bedrängnis. Hin und wieder 
konnte aber auch unsere Offensive Akzente 
setzten. In der 70. Minute kam es dann im 
Jagstzeller 16er zu einem unglücklichen Hand-
spiel. Der Schiedsrichter zeigte sofort auf den 
Punkt und Eggenrot verwandelte den Strafstoß 
zum 2:1. Nun versuchte man schnellstmöglich 

den Ausgleich zu erzielen. Nach einem ver-
meintlichen Abseitstor durch Timo Ziegler wur-
de Eggenrot dann nur noch einmal richtig ge-
fährlich. Nach einem scharf getretenen Eckball 
in der 85. Spielminute erzielte Eggenrot den 
3:1-Endstand. In der Summe hatte Jagstzell 
mehr Spielkontrolle, in den entscheidenden 
Momenten aber einfach nicht das Glück auf 
seiner Seite.

Reserve: 
Die zweite Mannschaft startete ebenfalls stark 
in die Partie. Bereits in der 7. Minute erzielte 
Marcel Gerstmeier das sehenswerte 1:0 durch 
einen Freistoß aus ca. 30 Metern. Wenige Mi-
nuten später legte er zum 2:0 nach. Damit war 
Eggenrot erstmal bedient. Die Gastgeber fanden 
kaum ins Spiel, wodurch Jagstzell nach Belieben 
ein Tor nach dem andern erzielen konnte. In der 
33. Minute erhöhte Christoph Schindler zum 3:0 
und in der 40. Minute Matthias Gschwender 
zum 4:0-Pausenstand. Die zweite Hälfte begann 
ebenfalls mit guten Möglichkeiten für den SV. 
Philipp Rettenmeier provozierte in der 49. Mi-
nute ein solches Durcheinander in den gegneri-
schen Abwehrreihen, dass Verteidiger und Tor-
wart ineinander krachten und so das 5:0 durch 
ein Eigentor entstand. Wenige Minuten später 
kam Eggenrot zum Ehrentreffer durch einen 
Handelfmeter. Im weiteren Verlauf ließ die Re-
serve aber nichts mehr anbrennen und erzielte 
durch Lukas Keppler in der 65. und David Mack 
in der 80. Minute zwei sehr schön herausge-
spielte Tore. Mit diesem 7:1 in Eggenrot zeigte 
die Mannschaft eine i hrer bisher besten Saison-
leistungen.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, den 14.04. ist die SG 
Union Wasseralfingen III zu Gast in Jagstzell. 
Spielbeginn:
1. Mannschaft 15.00 Uhr
2. Mannschaft 13.00 Uhr

Abteilung Fußball
Neue Trikots für unsere aktiven Fußballer
Die aktiven Fußballer des SV Jagstzell wurden dank einer Trikotspende der Firma Schlos-
ser Holzbau Besitzer eines nagelneuen Trikotsatzes. Die Spieler sowie die Trainer be-
danken sich auf diesem Wege recht herzlich für diese tolle Spende.
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Abteilung Tischtennis
Einladung zur
Abteilungsversammlung

Hallo TTler,
unsere Abteilungsversammlung findet am
Donnerstag, 18.04.2019 um 18:30 Uhr in 
der „Jagstaue“ statt.
Hierzu lade ich herzlich ein.

Die Tagesordnung
sieht folgende Punkte vor:
Top 1:	 Saison 2018/2019
	 (Nachbetrachtung)
Top 2:	 Saison 2019/2020
	 (Mannschaftsmeldung, Spielbetrieb)
Top 3:	 Wahlen
Top 4:	 Sonstiges

Um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen wird gebeten.

Abteilungsleiter Thomas Haas

Der VdK-Ortsverband Jagstzell 
informiert:

Ansprechstellen
für Prävention und Reha
Viele Menschen mit Teilhabebe-

darf oder Behinderungen wurden seit 2001 von 
den Gemeinsamen Servicestellen für Rehabilia-
tion in Baden-Württemberg trägerübergreifend 
unterstützt. Diese Einrichtungen stellten zum 
31. Dezember 2018 ihre Arbeit ein. Stattdessen 
sind bereits zum 01. Januar 2018 die neuen 
„Ansprechstellen für Prävention und Reha“ ge-
startet. Diese ebenfalls bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg ange-
siedelten Beratungsstellen fungieren als An-
sprechstellen im Sinne des neuen Bundesteil-
habegesetzes (BTHG) und zwar für Leistungs-
berechtigte, Arbeitgeber und für andere Reha-
bilitationsträger. Sie informieren über Teil-
habeleistungen, deren Ziele, Verfahrenswege, 
das Persönliche Budget und über weitergehende 
Beratungsangebote inklusive der neuen Ergän-
zenden Unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB).

Was sonst noch 
interessiert

Schützenverein Buch 1925
Tanz in den Mai
Zum dritten Mal nach 2013 und 2014 veranstal-
tet der Schützenverein Buch am 30. April einen 
„Tanz in den Mai“, zu dem wir ganz herzlich alle 
Tanzfreunde einladen wollen. Beginn ist um 
20.00 Uhr im Bucher Schützenhaus, Strut 4, 
73492 Rainau-Buch. Als Tanzkapelle wird „Hap-
py Hour“ auftreten, die in diesem Jahr ihr 
15-jähriges Bestehen feiern dürfen. Der Eintritt 
ist daher frei. Tischreservierungen können ab 
sofort bei Vorstand Stefan Hutter (0176/ 
24538681 oder s.m.hutter@gmail.com) plat-
ziert werden.

„Interpretationen“ – Jahresaus-
stellung des Crailsheimer Kunstver-
eins „Form und Farbe“ in Fichtenau
Endlich ist es wieder so weit: Der Kunstverein 
„Form und Farbe“ hält seine Jahresausstellung 
im Fichtenauer Rathaus ab. Aquarelle, Acryl, 
Fotografien, Bleistiftzeichnungen, Ölmalerei 
und Tonskulpturen sind dort vom  
28. April bis zum 8. September 2019 zu sehen. 
Eröffnet wird diese Ausstellung am Sonntag, 
den 28. April 2019 um 11.00 Uhr durch Bür-
germeisterin Anja Wagemann. Eine kurze Ein-
führung erfolgt durch Frau Zita Stuiber. Mu-
sikalisch umrahmt wird die Vernissage von 
Hjalmar (Fagott) und Ruben (Cello) Kunz.
Die ausstellenden Künstlerinnen und Künstler 
sind Gila Bahmann, Burga Bauer, Erika Hübsch, 
Gisela Kohr, Hjalmar Kunz, Solveig Kunz, Werner 
Kupfer, Le Mel, Maria Miksch, Sara Oget, Man-
fred Schmidt, Roland Schönig, Zita Stuiber, Ka-
thrin Wielgoß und als Gastausstellerin Martina 
Hübsch. Auf Wunsch der Aussteller findet eine 
Spendenaktion statt. Jeder Künstler spendet den 
Verkaufserlös jeweils eines Werkes an das Tier-
heim Crailsheim. 
Die Ausstellung ist bis zum 8. September 
2019 zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
zu besichtigen:
Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr,
Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
sowie an den Sonntagen 19. Mai, 16. Juni, 
14. Juli und 11. August 2019, jeweils von 
14.00 – 17.00 Uhr

Musikverein Ellenberg: 
Kirchenkonzert 
zum 90-jährigen Jubiläum
Der Musikverein Ellenberg feiert dieses Jahr sein 
90-jähriges Bestehen mit einem Festjahr, zu 
welchem es verschiedene Veranstaltungen ge-
ben wird. Der Auftakt zu diesem Festjahr bildet 
das Kirchenkonzert am Ostermontag, den  
22. April 2019 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
„Zur schmerzhaften Mutter Gottes“ in Ellenberg. 
Die Stammkapelle des Musikvereins Ellenberg 
wird gemeinsam mit der Jugendkapelle Ellen-
berg-Wört dieses Kirchenkonzert gestalten.
Der Eintritt für das Kirchenkonzert ist frei, es 
wird jedoch um eine Spende gebeten. Nach dem 
Konzert wird es einen kleinen Umtrunk mit 
Häppchen vor der Kirche geben. Die Spenden 
aus dem Konzert sowie die Einnahmen aus der 
Bewirtung werden für einen guten Zweck ver-
wendet. Mit dem Erlös dieser Veranstaltung 
möchten wir die Einrichtungen „Sternenzauber 
und Frühchenwunder e.V.“ sowie das „Hospiz St. 
Anna Ellwangen“ unterstützen.
Da Mitglieder des Musikvereins Ellenberg schon 
von diesen Einrichtungen begleitet wurden, ist 
es uns ein besonderes und wichtiges Bedürfnis 
diese zu unterstützen.
Der Musikverein Ellenberg würde sich sehr 
freuen, wenn wir Sie am Abend des Ostermon-
tags als unsere Gäste in der Pfarrkirche in Ellen-
berg begrüßen dürfen.

Landpastoral Schönenberg
Aufbaukurs für Leiter/innen
von Wort-Gottes-Feiern
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein am 
Samstag, 11.05.2019 von 9.00 - 17.00 Uhr 
zum Aufbaukurs für Leiter/innen von Wort-
Gottes-Feiern, Tagungshaus Schönenberg.
Thema: Totengebet und Totenandacht in der 
Gemeinde/Totengedenken an Allerheiligen/Al-
lerseelen (Gräberbesuch)
Mit dem Tag kann die Verlängerung der Beauf-
tragung erlangt werden. 
Leitung: Utta Hahn, Kosten: 38,00 €
Anmeldung bis 18.04.2019 bei: 
Landpastoral Schönenberg, Telefon 07961/ 
9249170-14 oder per E-Mail Landpastoral.
Schoenenberg@drs.de.

Moonlight-Basar Oberfischach 
am 12. April 2019
Die Elterninitiative des Kindergarten Oberfisch-
ach veranstaltet am Freitag, 12. April 2019 von 
19.00 bis 21.00 Uhr wieder ihren Moonlight- 
Basar. Angeboten werden in der Gemeindehalle 
in Oberfischach wieder gebrauchte Baby-, Kin-
der- und Jugendbekleidung sowie Spielsachen, 
Fahrzeuge, Kinderwagen, Kindermöbel und ein-
fach alles rund ums Kind.

Landfrauenverein Stimpfach
Besuch der „Bäckerei Krimmer in Untermünk-
heim“ am Mittwoch, 08.05.2019
Führung mit Bäckermeister Ingmar Krimmer 
durch die Backstube und eigene Brezeln schlin-
gen und backen. Abfahrt um 13.15 Uhr an der 
Schule in Stimpfach, wir bilden Fahrgemein-
schaften. Verbindliche Anmeldung bitte bei 
Birgit Maier, Tel. 07967/700223; Teilnehmerzahl 
begrenzt; Unkostenbeitrag € 10,00.

Ferien einmal anders:  
Jugendliche packen auf Höfen mit an

Landleben live  
– Landwirtschaft hautnah erleben
Das ist Landleben live: Jugendliche verbringen 
ihre Ferien einmal anders – aktiv, als Familien-
mitglied auf Zeit auf einem Bauernhof, wo sie 
zwei bis sechs Wochen mithelfen und mitleben. 
Über ihre Mithilfe lernen sie das Leben auf dem 
Land, in der Landwirtschaft kennen, mit allem 
was dazugehört: Ob als Aktivferienaufenthalt 
oder zur Berufsorientierung - das Evang. Bau-
ernwerk in Württemberg macht´s möglich.
Das Evang. Bauernwerk organisiert, vermittelt 
und begleitet Aktivferienaufenthalte und Prak-
tika von Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
ab 14 Jahren auf Bauernhöfen in Baden-Würt-
temberg und ab 16 Jahren darüber hinaus.
Infos und Anmeldung für interessierte Jugend-
liche und Landwirtsfamilien:
Veronika Grossenbacher, Landleben live, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 
07942/107-12, V.Grossenbacher@hohebuch.de, 
www.landleben-live.de



Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich  
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende  
an EuroNatur helfen Sie,  
das europäische Naturerbe  
für kommende Generationen  
zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Steigende Meeresspiegel versalzen in Bangladesch die Böden. 
Landwirtschaft wird nahezu unmöglich. Brot für die Welt unterstützt 
die Menschen dabei, weiterhin wirtschaftlich selbstständig zu bleiben 
und so ein Leben in Würde zu führen. brot-fuer-die-welt.de/klima

Ein Haus am Meer. 
Der Albtraum 

bengalischer Bauern.

Unser Osterangebot gültig ab 18.4.2019
Saftiger Heißrauchschinken 100 g 1,59 E
Zartes Rauchfl eisch 100 g 1,69 E
Festtagsaufschnitt „Elite“ 100 g 1,29 E
Feinste Rouladenwurst mit Ei   100 g  1,29 E
Rinder-Rouladen, auch gefüllt 100 g 1,45 E
Schinken-Eiersalat 100 g 0,98 E
Käseaufschnitt 100 g 1,09 E

Ab Do., 18.4.2019, gibt es wieder frische und
geräucherte Forellen nach Art des Hauses!

Frohe Osterfeiertage wünscht Ihnen 
Ihre Familie Schenk mit Team!

Grill- und
Partyservice
Geschenkideen
Zeltverleih

Rosenberger Str. 20, 73489 Jagstzell, Tel. 0 79 67/63 76, Fax 0 79 67/70 00 62

...der „heiße Draht“ direkt zum Ziel!

TELEFONNUMMERN
    DES 

               KRIEGER-VERLAGSVorwahl:
0 79 53

Durchwahl:
98 01-0 Zentrale, Anzeigenannahme
98 01-20 Austrägerverwaltung, Buchhaltung
98 01-21 Rechnungsstellung
98 01-40 Anzeigensatz
 Ansprechpartner für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-38 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

                              Vorwahl:



Aushilfskraft (m/w)
Wir suchen auf 450-Euro-Basis eine Aushilfskraft für unser Lager 
in Jagstzell. Arbeitszeit ist meistens am Vormittag.
Aufgaben sind unter anderem:
Lagertätigkeiten / Ware ausfahren / Warenausgabe
Voraussetzung für die Stelle ist Führerschein Klasse B.  
Diese Stelle ist auch für Rentner geeignet. 

Einsatzort: 73489 Jagstzell
Ansprechpartner ist unser Betriebsleiter Benjamin Rieg
Telefon: 07123 96 56 - 27
E-Mail: b.rieg@dracholin.de

Aushilfskraft (m/w)
Wir suchen auf 450-Euro-Basis eine Aushilfskraft für unser Lager 
in Jagstzell. Arbeitszeit ist meistens am Vormittag.
Aufgaben sind unter anderem:
Lagertätigkeiten / Ware ausfahren / Warenausgabe
Voraussetzung für die Stelle ist Führerschein Klasse B.  
Diese Stelle ist auch für Rentner geeignet. 

Einsatzort: 73489 Jagstzell
Ansprechpartner ist unser Betriebsleiter Benjamin Rieg
Telefon: 07123 96 56 - 27
E-Mail: b.rieg@dracholin.de

Aushilfskraft (m/w)
Wir suchen auf 450-Euro-Basis eine Aushilfskraft für unser Lager 
in Jagstzell. Arbeitszeit ist meistens am Vormittag.
Aufgaben sind unter anderem:
Lagertätigkeiten / Ware ausfahren / Warenausgabe
Voraussetzung für die Stelle ist Führerschein Klasse B.  
Diese Stelle ist auch für Rentner geeignet. 

Einsatzort: 73489 Jagstzell
Ansprechpartner ist unser Betriebsleiter Benjamin Rieg
Telefon: 07123 96 56 - 27
E-Mail: b.rieg@dracholin.de

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 11.4. bis 17.4.2019
Solange Vorrat reicht

Fertig eingelegter 
Sauerbraten  je 100 g Fleisch 1,25 H

Saftige 
Schaschlikspieße 100 g –,95 H

Zarter Schweinehals 100 g –,89 H

Saftige 
Rinderbeinscheiben 100 g –,65 H

Saftige gek. Rippchen 100 g –,90 H

Paprikalyoner und 
Pilzlyoner  100 g –,98 H

Debrecziner und westfälische 
Mettwurst 100 g 1,29 H

Schwarze im Ring und hausgem. 
Maultaschen 100 g –,88 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Ferienkurs: 

Beginn
am 15. April 2019 

in der Karl-Stirner-Straße 1, Rosenberg

Michel`s Fahrschule Anmeldung
jederzeit möglich

unter 
Telefon

01 52/37 84 21 49 
und natürlich auch 

direkt im Kurs.

Grünewaldstr. 12, 73479 Ellwangen
Tel. 0175/3545635 o. 07961/9692738 • modestudio.s.jaeger@gmx.de

Braut- und Festmoden, individuelle Mode nach Maß,
Änderungen • Termine nach Vereinbarung

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Familie Pfaffl inger (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Manche Arten gehen für immer verloren. 
Solche Lücken haben weitreichende Folgen. 

Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 
für Mensch und Natur.

Helfen Sie mit – 
damit das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de

Hat jemand den 
              Apollofalter gesehen?

WERBUNG...
...DIENT DEM KUNDEN – 

...UND DEM GESCHÄFTSMANN!



 Angebot ab Montag, 15.4. – 20.4.2019:

Beim Kauf eines Virngrund-Bauernbrotes
mit hauseigenem Sauerteig erhalten Sie 1 Kipfl e gratis!

Allg. Käsewecken zahle 3, bekomme 4

1 Tasse Hagen Kaffee + 1 Butterbrezel 2,75 E

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 06.00 – 18.00 Uhr Sa. 06.00 – 13.00 Uhr
  So.  07.30 – 10.30 Uhr

Tel. 0 79 67/
7 10 34 81

Jetzt wieder da für kurze Zeit:
Dinkel-Osterbrot, Nougat-Donats mit gesalzenen Erdnüssen

Brot des Monats: Urkorn-Bärlauchbrot

LANDMETZGEREI
EIGENE SCHLACHTUNG

PARTYSERVICE

Rindelbacher Straße 13
73489 Dankoltsweiler

Tel. 0 79 67/67 51

UNSER
ANGEBOT
vom 12. bis 20. April 2019:

DE
BW-18001

EG

Zeller

Rostbraten 100 g 1,99 E
Rouladen 100 g 1,39 E
Landschinken 100 g 1,29 E
Gekochte Ripple 100 g 0,89 E
Paprikalyoner 100 g 1,10 E
Gerauchte Schinkenwurst 100 g 1,30 E
Tilsiter 45 % Fett i. Tr. 100 g 0,99 E
Schinken-Eier-Salat 100 g 0,85 E

Mäderhof 10 l Adelmannsfelden l Tel. 07963/1456 l Fax 0 79 63/12 24
www.weber-baumschule.de I info@weber-baumschule.de

Frühlingsmarkt:
So., 14.4.2019, 11.00 – 17.00 Uhr

Bewirtung: Leckere Burger vom 
Grill von Fleischeslust Barbecue,
Kaffee und Kuchen

Vortrag um 14.00 Uhr:
„Bienenfreundlicher Hausgarten“ 
von Dipl.-Ing. Christiane Karger

Kinderattraktionen:
Go-Kart-Fahren, Alpakas

Kostenlose 
Bodenprobe:

Von 11.00 – 17.00 Uhr können Sie 
Ihren Garten boden testen und sich 
beraten lassen. Bitte ca. 1 Liter 
Erde aus Ihrem Garten mitbringen.

EINLADUNG ZUM FRÜHLINGSMARKT
am Sonntag, 14. April 2019

Pfl egebereich Ellwangen
Nikolaistraße 12
73479 Ellwangen
Telefon 07961 933995-0
www.sozialstation-martin.de

Werden Sie Teil eines starken

Teams und kommen zu uns!

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!


